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Stadt Münster 19.07.2011 
 

Niederschrift 
über die Sitzung (öffentlicher Teil) 

des Sportausschusses 
am Donnerstag, 16.06.2011, 17:00 Uhr - 19:05 Uhr, 

Hauptausschusszimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 
 
Anwesend waren: 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Edgar Drüge , Egbert Ehring (Vertretung für Herrn Rolf Branse), Dr. Dietrich Fehmer (Vertretung 
für Frau Karin Reismann), Andreas Nicklas , Günter Schulze Blasum , Linus Tepe , Walter von 
Göwels  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Ralf Hubert , Elke Kraut-Kleinschmidt , Gabriele Kubig-Steltig , Thomas Marquardt , Kurt Pölling  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Heribert Klas , Klaus Rosenau , Dr. Ludwig Schipmann , Pia Tovar (Vertretung für Herrn Ludger 
Tovar) 
 
von der FDP-Fraktion 
 
Lena Lammers (Vertretung für Herrn Jürgen Reuter), Gisela Schulze Horn  
 
von der Fraktion DIE LINKE. 
 
Hans-Ulrich Suhre  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Dr. Werner Aye , Klaus-Günter Borchert , Jens Bruckmann , Manfred Hahn , Hans-Joachim 
Temme  
 
Vertreter des Jugendrates 
 
Yvan Byishimo , Junior Calhau Carvalho  
 
von der Verwaltung 
 
Reinhard Adams , Gerd Bertling , Dr. Andrea Hanke , Barbara Klein , Bernd Schirwitz , Michael 
Willnath  
 
für die Schriftführung 
 
Ernst Schunke  
 
Es fehlten: 
 
Rolf Branse , Antonio Machado da Silva , Felix Ruben Manrique Barrera , Karin Reismann , 
Jürgen Reuter , Ludger Tovar  
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Tagesordnung 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Eingänge 
 

  
 

2. Mitteilungen der Verwaltung 
 

  
 

2.1. Tischvorlagen 
 

  
 

2.2. Sportstätten 
 

  
 

2.2.1. Sporthalle Siemensstraße (ESV) 
 

  
 

2.2.2. Städtisches Stadion Hammer Straße 
Sanierung des Flutlichts und Bereitstellung von Fi-
nanzmitteln 
(V/0350/2011 zur Kenntnisnahme) 
 

  
 

2.2.3. Mehrzweckspielfeld Anton-Knubel-Weg 
 

  
 

2.2.4. Einweihung Clubheim SC Sprakel 
 

  
 

2.3. Sportentwicklung 
 

  
 

2.3.1. Vereinsstatistik (SSB) 
 

  
 

2.4. Projekte und Veranstaltungen 
 

  
 

2.4.1. Rückblick/Ausblick Veranstaltungen 
 

  
 

2.4.2. Zwischenbericht Motorischer Test 
 

  
 

2.5. Bäder 
 

  
 

2.5.1. Bericht über veränderte Beschlussfassung 
hier: Antrag der CDU-Fraktion an den Rat Nr.: A-
R/0211 vom 14.03.2011; V/0286/2011; Schwimmen im 
Südviertel 
 

  
 

2.6. Sonstiges 
 

  
 

3. Vorlagen 
 

V/0278/2011 
IV 

3.1. Kommunale Sportanlage Concordenstraße in Münster-
Albachten 
hier: Errichtungs- und Raumprogrammbeschluss für 
die Errichtung eines zusätzlichen Umkleidegebäudes 
 

V/0297/2011 
IV 

3.2. Kommunale Bezirkssportanlage Große Wiese in 
Münster-Kinderhaus 
hier: Errichtungs- und Raumprogrammbeschluss für 
den Neubau eines zusätzlichen Umkleidegebäudes 
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V/0305/2011 
IV 

3.3. Städtisches Stadion an der Hammer Straße, Sanie-
rung und Umbau des Umkleidegebäudes;  hier: 
Grundsatzbeschluss, Zustimmung zur Planung und 
Baubeschluss 
 

V/0355/2011 
III 

3.4. Weiterer Ankauf von Buswartehallen aus dem Kontin-
gent der WALL AG 
 

V/0314/2011 
IV 

3.5. Baukostenzuschuss Tanzsportzentrum Club Prinzipal 
am Mauritz-Lindenweg 
hier: Verzicht auf die anteilige Rückforderung 
 

V/0213/2011 
IV 

3.6. Baukostenzuschüsse für Mitgliedsvereine des Stadt-
sportbund Münster e. V. 
hier: Zuschussentscheidung 
 

V/0291/2011 
IV 

3.7. "2 Mio.-Topf" - Maßnahmen in 2011  
hier: Verwendung der für 2011 freigewordenen Fi-
nanzmittel 
 

V/0354/2011 
IV 

3.8. Gewährung städtischer Betriebskostenzuschüsse für 
Sportvereine mit vereinseigenen Sportstätten sowie 
Mietkostenzuschüsse; hier: Bewiligung 2011 für 2010 
 

V/0311/2011 
IV 

3.9. Betrieb des Bürgerbades Handorf durch den Betrei-
berverein Bürgerbad Handorf e.V. 
 

  
 

4. Anfragen von Mitgliedern des Sportausschusses 
 

  
 

5. Verschiedenes 
 

 
Der Vorsitzende des Sportausschusses, Herr Edgar Drüge, eröffnete die 13. öffentliche Sport-
ausschusssitzung. 
 
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung begrüßte Herr Drüge die neu gewählten und erstmals an 
einer Sitzung teilnehmenden Vertreter des Jugendrates im Sportausschuss, Junior Carvalho 
und seinen Vertreter, Yvan Byishimo. 
 
Herr Drüge wünschte den Jugendvertretern viel Erfolg und gute Zusammenarbeit im Sportaus-
schuss. 
 
Frau Dr. Hanke verwies auf das Schreiben der Verwaltung vom 09.06.2011 und teilte mit, dass 
die Punkte 3.3 „Städtisches Stadion an der Hammer Straße, Sanierung und Umbau des Um-
kleidegebäudes; hier: Grundsatzbeschluss, Zustimmung zur Planung und Baubeschluss“ (Vor-
lage Nr. V/0305/2011), 3.5 „Baukostenzuschuss Tanzsportzentrum Club Prinzipal am Mauritz-
Lindenweg; hier: Verzicht auf die anteilige Rückforderung“ (Vorlage Nr. V/0314/2011) und 3.7 „2 
Mio.-Topf-Maßnahmen in 2011; hier: Verwendung der für 2011 freigewordenen Finanzmittel“ 
(Vorlage Nr. V/0291/2011) von der Tagesordnung abgesetzt wurden und die Beratung bzw. 
Beschlussfassung in der Sondersitzung des Sportausschusses am 07.07.2011 erfolgen wird. 
 
Auf Bitte der Verwaltung wurde die Beratung des Tagesordnungspunktes 3.1 „Umkleidegebäu-
de Albachten“ vorgezogen. Grund: Verwaltungspräsenz zu diesem Punkt in der Sitzung der BV 
Münster-West am gleichen Tag. 
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Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Eingänge 

 
Keine Wortmeldung. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen der Verwaltung 

 
 
Punkt 2.1 der Tagesordnung 
 

Tischvorlagen 

 
Herr Schirwitz verwies auf folgende Tischvorlagen: 
 
- „Sportvereine in Münster“; Analysen zur Mitgliederstruktur und Spartenentwicklung der 

Sportvereine und zum Sportverhalten der Sportvereinsmitglieder (Forschungsstelle 
„Kommunale Sportentwicklungsplanung“ der Bergischen Universität Wuppertal; Stand: 
Mai 2011) 

 
- Hinweise zum Bericht Sportmotorischer Test (TOP 2.4.2) 
 
- Kostenermittlung gemäß DIN 276 „Erweiterung des Umkleidegebäudes Albachten um 2 

Umkleiden mit erforderlichen Nebenflächen“ (TOP 3.1) 
 
- Sportförderung für Photovoltaikanlagen, Antragslage DLRG und DJK GW Amelsbüren 

(TOP 3.5) 
 
 
Punkt 2.2 der Tagesordnung 
 

Sportstätten 

 
 
Punkt 2.2.1 der Tagesordnung 
 

Sporthalle Siemensstraße (ESV) 

 
Herr Willnath teilte mit, dass der Rückbau der ESV-Sporthalle an der Siemensstraße abge-
schlossen ist.  
 
In diesem Zusammenhang gab Herr Willnath aus aktuellem Anlass (Zeitungsberichte vom 
16.06.2011 zum Thema 08-Sporthalle) dem Sportausschuss einen Sachstandsbericht zum ge-
planten Rückbau der 08-Sporthalle an der Manfred-von-Richthofen-Straße. Dort soll mit den 
Rückbauarbeiten ab dem 27.06.2011 begonnen werden. Verstärkte Absicherungsmaßnahmen 
der Baustelle wurden zwischenzeitlich in Auftrag gegeben. 
 
 
Punkt 2.2.2 der Tagesordnung 
 

Städtisches Stadion Hammer Straße 
Sanierung des Flutlichts und Bereitstellung von 
Finanzmitteln 
(V/0350/2011 zur Kenntnisnahme) 

 
Frau Dr. Hanke erläuterte die Dringlichkeitsgründe (Vorgaben des DFB), die zum Ratsentscheid 
am 25.05.2011, ohne vorherige Beteiligung des Sportausschusses, geführt haben.  
 



5 

Sportausschuss 
16.06.2011

öffentlich
 

Herr Temme bemängelte die fehlende Beteiligung des Stadtsportbundes in dieser Angelegen-
heit. Herr Drüge gratulierte abschließend auch im Namen des Sportausschusses dem SC Preu-
ßen zur verdienten Meisterschaft und Aufstieg in die 3. Liga. 
 
 
Punkt 2.2.3 der Tagesordnung 
 

Mehrzweckspielfeld Anton-Knubel-Weg 

 
Herr Willnath teilte die Gründe des derzeitigen Baustopps der Maßnahme mit.  
 
Herr Nicklas äußerte sein Unverständnis über den 2 ½ monatigen Stillstand der Bauarbeiten 
und kritisierte den mangelnden Informationsfluss von Seiten des Amtes für Grünflächen und 
Umweltschutz. 
 
Frau Dr. Hanke sagte auf Bitte des Sportausschusses zu, für die Sportausschusssitzung am 
07.07.2011 den Leiter des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz bzw. dessen Stellvertreter 
zur Berichterstattung einzuladen. 
 
Punkt 2.2.4 der Tagesordnung 
 

Einweihung Clubheim SC Sprakel 

 
Herr Schirwitz teilte mit, dass nach dem Brand am 02.11.2008 und nach nunmehr 2 ½ jähriger 
Planungs- und Bauzeit das Sportheim des SC Sprakel auf der Sportanlage Im Draum am 
03.06.2011 eingeweiht werden konnte.  
 
Herr Schirwitz  teilte in diesem Zusammenhang mit, dass auch die Erweiterung der Skateranla-
ge Berg Fidel zum Abschluss gebracht werden konnte. Die offizielle Wiederinbetriebnahme mit 
umfangreichem Rollsportprogramm erfolgte am 10.06.2011. 
 
Punkt 2.3 der Tagesordnung 
 

Sportentwicklung 

 
Punkt 2.3.1 der Tagesordnung 
 

Vereinsstatistik (SSB) 

 
Herr Schirwitz verwies auf die als Tischvorlage verteilte Sportverhaltensanalyse für die Stadt 
Münster. Nach der Auswertung der empirischen Befragung der Sportvereine von Seiten des 
Sportamtes 1985 und einer „empirischen Bestandsaufnahme“ im Jahr 1994 ist dies die dritte 
ausführliche Untersuchung zu den Münsteraner Sportvereinen. Die Studie wurde von der For-
schungsstelle „Kommunale Sportentwicklungsplanung“ der Bergischen Universität Wuppertal 
mit Stand Mai 2011 erstellt. 
 
Punkt 2.4 der Tagesordnung 
 

Projekte und Veranstaltungen 

 
Punkt 2.4.1 der Tagesordnung 
 

Rückblick/Ausblick Veranstaltungen 

 
Herr Bergmann konnte auf folgende gut besuchte und stimmungsvolle Sportgroßveranstaltun-
gen zurückblicken: 
 
27. – 29.05.2011 Smart-Beach-Tour (Volleyball) vor dem Schloss 
 
14.06.2011 Damen-Volleyball-Länderspiel Deutschland – Japan (2 : 3) in der Sport-

halle Berg Fidel 
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Herr Bergmann teilte mit, dass die deutschen Volleyballdamen ein weiteres Länderspiel in 
Münster bestreiten werden. Gegner ist am 20.07.2011 in der Sporthalle Berg Fidel Europameis-
ter Italien. 
 
Herr Drüge dankte - auch im Namen des Sportausschusses -  Herrn Bergmann und seinen Hel-
fern für die hervorragende organisatorische Arbeit bei der Durchführung der zurückliegenden 
Sportveranstaltungen. 
 
Punkt 2.4.2 der Tagesordnung 
 

Zwischenbericht Motorischer Test 

 
Herr Schirwitz verwies auf den als Tischvorlage verteilten Zwischenbericht zum Thema „Sport-
motorischer Test“ in der Stadt Münster, an dem 2/3 der Münsteraner Grundschulen teilgenom-
men haben. Ausgiebig diskutiert wurde das von Herrn Schirwitz angesprochene Problem der 
„Nichtschwimmer“ im Grundschulalter. 
 
Eine ausführliche Berichterstattung zum Thema „Sportmotorsicher Test“ durch Herrn Prof. Dr. 
Bernd Strauß, ist für die Sportausschusssitzung am 07.07.2011 vorgesehen.  
 
Punkt 2.5 der Tagesordnung 
 

Bäder 

 
Punkt 2.5.1 der Tagesordnung 
 

Bericht über veränderte Beschlussfassung 
hier: Antrag der CDU-Fraktion an den Rat Nr.: A-
R/0211 vom 14.03.2011; V/0286/2011; Schwimmen 
im Südviertel 

 
Herr Willnath gab den Beschluss des Hauptausschusses vom 25.05.2011 bekannt. Demnach 
wird der Antrag der CDU-Fraktion (A-R/0021/2011 vom 14.03.2011) in die zu erstellende Mach-
barkeitsstudie zur Erstellung eines neuen Hallenbades an Stelle des ehemaligen Südbades 
einbezogen. 
 
Hierdurch wird sich die Beschlussvorlage der Ergebnisse der Machbarkeitsstudie bis zur Sit-
zung des Rates am 21.09.2011 verschieben. Die Verwaltung wird deshalb dem Rat für die Sit-
zung am 13.07.2011 und dem Sportausschuss für die Sitzung am 07.07.2011 einen zweiten 
Zwischenbericht vorlegen. 
 
Punkt 2.6 der Tagesordnung 
 

Sonstiges 

 
2.1.6 Herr Drüge wies noch einmal auf die kommenden Sportausschusssitzungen hin: 
 
 21.06.2011, 19.00 Uhr, Festsaal Rathaus, Prinzipalmarkt 8 – 9, 48143 Münster. 
 
 gemeinsame Sitzung mit AUB, ASSVW, KA, W-MM, BV-West und KIB; 
 TOP: Masterplan Aasee – Darstellung des Leitbildes / Nutzungskonzeptes 
 - Einbringung der Vorlage – 
 V/0304/2011 
 
 07.07.2011, 16.00 Uhr, Konferenzzimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8 – 9, 
 48143 Münster 
 
2.6.2 Frau Dr. Hanke wies auf die seit 2010 geltende Organisationsänderung des Sportamtes 

hin und stellte Frau Barbara Klein als Leiterin der neuen Fachstelle „Sportorganisation“ 
und Vertreterin von Herrn Michael Willnath vor. 
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Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Vorlagen 

 
 
 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
V/0278/2011 

Kommunale Sportanlage Concordenstraße in 
Münster-Albachten 
hier: Errichtungs- und Raumprogrammbeschluss 
für die Errichtung eines zusätzlichen Umkleidege-
bäudes 

 
Herr Willnath erläuterte die Beschlussvorlage an die Bezirksvertretung Münster-West und ver-
wies auf die als Tischvorlage verteilte detaillierte Kostenermittlung gemäß DIN 276 des Amtes 
für Immobilienmanagement für diese Baumaßnahme.  
 
Nach einer kurzen Aussprache fasste der Sportausschuss einstimmig folgende Empfehlung an 
die BV Münster-West: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. In der kommunalen Sportanlage Concordenstraße wird 2011/2012 ein zusätzliches Um-
kleidegebäude errichtet.  

 
2. Dem Raumprogramm (Anlage) wird zugestimmt. 
 
3. Die Planung wird auf der Grundlage des abgestimmten Raumprogramms  zwischen dem 

Sportverein und der Verwaltung bis zur Baureife weiter entwickelt. Die Errichtung des 
Gebäudes wird sach- und fachgerecht vom SV Concordia Albachten 1955 e. V. für die 
Stadt auf der Grundlage eines Errichtungs- und Zuschussvertrages durchgeführt.  

 
4. Zur Vorbereitung und Begleitung der Maßnahme wird ein projektbezogener Arbeitskreis 

aus Vertretern des Vereins, des Architekturbüros und der Verwaltung installiert. 
 

5. Es wird zur Kenntnis genommen, dass der gültige Überlassungsvertrag zwischen dem 
SV Concordia Albachten 1955 e. V. und der Stadt Münster um das neu  errichtete Um-
kleidegebäude ergänzt wird.  

 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilergebnisplan 
 

Nr. Bezeichnung 
Haush.- 

jahr 
Betrag 

€ 
Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0111 Immobilienmanagement    

Zeile 14 Bilanzielle Abschreibungen Jährlich 
(ab 2013)

5.830 Nutzungsdauer 
60 Jahre 
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Teilfinanzplan 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0801 Sportentwicklung, Sportanlagen 
und -stätten 

   

Investitionsmaßnahme 0400 Bauk. Städt. Sportanlagen  
(2. Mio-Topf) 

   

2011 175.000  Auszahlungen 08 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

2012 175.000  

Summe aller Auszahlungen/Saldo  350.000  

 
III. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Folgekosten für die Betriebskostenzuschüsse nach 
den in Münster üblichen Überlassungsverträgen (jährlich ca. 7.000,-- € ab dem Jahr 2012) vor-
behaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Münster zum Haushalt 2012 zusätzlich zur Ver-
fügung  gestellt werden.  
 
Punkt 3.2 der Tagesordnung 
V/0297/2011 

Kommunale Bezirkssportanlage Große Wiese in 
Münster-Kinderhaus 
hier: Errichtungs- und Raumprogrammbeschluss 
für den Neubau eines zusätzlichen Umkleidege-
bäudes 

 
Der Sportausschuss fasste einstimmig folgende Empfehlung an die BV Münster-Nord: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 

1. In der kommunalen Bezirkssportanlage Große Wiese wird 2011/2012 ein zusätzliches 
Umkleidegebäude errichtet.  

 
2. Dem Raumprogramm (Anlage) wird zugestimmt.  
 
3. Die Verwaltung wird beauftragt, auf der Grundlage des Raumprogramms in Abstimmung 

mit allen Planungsbeteiligten, die Planung bis zur Baureife weiter zu entwickeln und den 
Baubeschluss herbeizuführen.  

 
4. Es wird zur Kenntnis genommen, dass mit dem Bau voraussichtlich im Herbst 2011 be-

gonnen wird und die Fertigstellung im Jahr 2012 erfolgt.  
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 

Teilergebnisplan 
 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0111 Immobilienmanagement    

Zeile 14 Bilanzielle Abschreibungen Jährlich 
(ab 2013)

12.000 Nutzungsdauer 
60 Jahre 
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Teilfinanzplan 

 
 

Nr. Bezeichnung 
Haush.- 

jahr 
Betrag 

€ 
Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0801 Sportentwicklung, Sportanlagen 
und –stätten 

   

Investitionsmaßnahme 4250 Umkleidegeb. SZ Kinderhaus 
(2. Mio-Topf) 

   

2011 527.600  Auszahlungen 08 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

2012 192.400  

Summe aller Auszahlungen/Saldo  720.000  

 
III. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Folgekosten für die Betriebskosten (jährlich ca. 
19.600 € ab dem Jahr 2012), vorbehaltlich der Zustimmung des Rates der Stadt Münster zum 
Haushalt 2012 zusätzlich zur Verfügung gestellt werden.  
 
 
Punkt 3.3 der Tagesordnung 
V/0305/2011 

Städtisches Stadion an der Hammer Straße, Sanie-
rung und Umbau des Umkleidegebäudes;  hier: 
Grundsatzbeschluss, Zustimmung zur Planung 
und Baubeschluss 

 
Der Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt.  
 
 
Punkt 3.4 der Tagesordnung 
V/0355/2011 

Weiterer Ankauf von Buswartehallen aus dem Kon-
tingent der WALL AG 

 
Herr Adams beantwortete Fragen der Ausschussmitglieder zu den Themen 
 
- Aufbau der Buswartehallen auf rein kommunalen Sportanlagen durch Mitarbeiter des 

Amtes für Grünflächen und Umweltschutz 
 
- Aufbau auf überlassenen Sportanlage = Eigenleistung des Vereins  
 
- Finanzierung des Ankaufes der Buswartehallen aus dem 2 Mio.-Topf“ (Sportausschuss-

beschluss vom 24.03.2011) 
 
Der Sportausschuss fasste einstimmig folgenden Beschluss: 
 
Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
1. Der Sportausschuss stimmt dem Ankauf von 60 Buswartehallen (Modell Kienzler K 5) mit 

City-Light-Postern (Werbevitrine) aus dem Kontingent der WALL AG zu. Die Wartehallen 
werden auf kommunalen Sportanlagen als Unterstände für die Sportler/-innen und Zu-
schauer/-innen genutzt (s. Anlage). 
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2. Der Sportausschuss nimmt zur Kenntnis, dass die nutznießenden Sportvereine an dem An-
kauf der ehemaligen Buswartehallen keinen einmaligen finanziellen Kostenbeitrag leisten 
können.  

 
II. Finanzielle Auswirkungen 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass sich die von der Stadt zu tragenden einmaligen Kosten 
in 2011 brutto auf insgesamt 106.890 € belaufen.  
 
Die o. g. Sachentscheidung ist wie folgt zu finanzieren: 
 

Teilergebnisplan 
 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0801 Sportentwicklung, Sportanlagen 
und –stätten 

   

Zeile 14 Bilanzielle Abschreibungen Jährlich 5.345 Nutzungsdauer 
20 Jahre 

 
Teilfinanzplan 

 
 

Nr. Bezeichnung 
Haush.- 

jahr 
Betrag 

€ 
Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0801 Sportentwicklung, Sportanlagen 
und –stätten 

 

Investitionsmaßnahme 0400 Bauk. Städt. Sportanlagen  

Auszahlungen 08 Auszahlungen für Baumaß-
nahmen 

2011 106.890 

 

Einzahlungen      

Summe aller Auszahlungen/Saldo  106.890  

 
Punkt 3.5 der Tagesordnung 
V/0314/2011 

Baukostenzuschuss Tanzsportzentrum Club Prin-
zipal am Mauritz-Lindenweg 
hier: Verzicht auf die anteilige Rückforderung 

 
Der Punkte wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 3.6 der Tagesordnung 
V/0213/2011 

Baukostenzuschüsse für Mitgliedsvereine des 
Stadtsportbund Münster e. V. 
hier: Zuschussentscheidung 

 
Frau Klein erläuterte die Beschlussvorlage und bat, die Liste der Anträge auf Baukostenzu-
schüsse (Anlage 1 zur Vorlage) um folgende zwei förderungswürdige Vereinsanträge zu ergän-
zen: 
 
1. Paddel-Sport Münster von 1923 e. V.; Reparatur nach Rohrbruch; städt. Baukostenzu-

schuss: 1.000 € 
 
2. Münster „Cardinals“ e. V.; Errichtung Ballfangzaun; städt. Baukostenzuschuss: 1.750 €. 
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Für die Finanzierung der Zuschüsse stehen Sportfördermittel in 2011 im Teilergebnisplan Pro-
duktgruppe 0801 Zeile 15 „Transferaufwendungen“ zur Verfügung. 
 
 
Der Sportausschuss fasste – unter Berücksichtigung der Ergänzungsvorschläge – einstimmig 
folgenden Beschluss: 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Sportausschuss fasst zur Sportförderung der Mitgliedsvereine des Stadtsportbund Münster 
e. V. die folgenden Beschlüsse: 

 

I. Die Förderanträge der Sportvereine 
1.1 Die Stadt Münster bewilligt 14 Sportvereinen gemäß Anlage 1 insgesamt 352.750 € 

Baukostenzuschuss zu den vorgestellten Baumaßnahmen. 

 

1.2 Die Stadt Münster bewilligt den Sportvereinen, die nach Beschlusspunkt I.1.1 einen Bau-
kostenzuschuss erhalten sollen, zur Förderung sozialintegrativer Schwerpunkte in der 
Vereinsarbeit insgesamt 12.020 € Zuschuss gem. Anlage 2. 

 

1.3 Die Stadt lässt die folgenden Förderanträge von Sportvereinen unberücksichtigt, da die 
Antragsunterlagen unvollständig sind, die vorgesehenen Baumaßnahmen unvollständig 
geplant oder Antragsvoraussetzungen fehlen. 

 

Verein  Geplante Maßnahme 
Münster Mammuts = Footballplatz, Funktionsgebäude 
Cirrus Münster = Verlagerung Vereinsanlage (Modellflug) 
DLRG Münster = Photovoltaikanlage auf dem Vereinshaus 
Marinejugend  = Neue Vereinsanlage  
Münster Cardinals = Zaun am Baseballplatz 
Rugby-Tourists = Vereinsanlage mit  Funktionsgebäude 
Segelclub Münster = Sanierung Slipanlage Aasee 
Schwarz-Weiß Münster = Entwicklung SpA Sonnenbergweg 
Schwimmvereinigung Münster  = Sanierung/Ausbau Sanitärgebäude Vereins-

bad Sudmühle 
 
1.4 Die Stadt beendet das Förderverfahren zum Antrag für einen Kunstrasenplatz von DJK SV 

Borussia Münster (s. gesonderte Antragsstellung) im Rahmen der klassischen Baukosten-
förderung. 

 
1.5 Die Stadt Münster lehnt den Förderantrag von 1. TC Hiltrup für die Sanierung der Vereins-

tennishalle ab. 
 

  2.  Die Stadt Münster zahlt den Sportvereinen die nach Beschlusspunkt I.1.1   und I.1.2 bewil-
ligten Zuschüsse nur, wenn sie alle Fördervoraussetzungen der Sportförderrichtlinie bele-
gen bzw. die fehlenden Voraussetzungen nachweislich erbringen. 

 
3. Die Stadt Münster zahlt den Sportvereinen die nach Beschlusspunkt I.1.1 und I.1.2 bewil-

ligten Zuschüsse nach dem nachgewiesenen Baufortschritt entsprechend der Fristen der 
Sportförderrichtlinie. 
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4. Die Stadt Münster behält sich für den Fall, dass nach der Zuschussentscheidung Änderun-

gen zu Antragsvoraussetzungen oder Bauprojekten bekanntwerden, Änderungen der gem. 
Beschlusspunkt I.1.1 und I.1.2 bewilligten Zuschüsse vor. 

 
Kosten/Folgekosten 

II. Die Finanzierung der bewilligten Baukostenzuschüsse 
 
1. Die Stadt Münster finanziert aus den städtischen Mitteln, die 2011 im Teilergebnisplan 

Produktgruppe 0801 Zeile 15 „Transferaufwendungen“ zur Verfügung stehen, die Zu-
schüsse gemäß Beschlussvorschlag Ziffer I: 

 
352.750 € Baukostenzuschüsse, 
  12.020 € Zuschüsse zur Förderung sozial-integrativer Schwerpunkte in der 

Vereinsarbeit. 
 
 
Punkt 3.7 der Tagesordnung 
V/0291/2011 

"2 Mio.-Topf" - Maßnahmen in 2011  
hier: Verwendung der für 2011 freigewordenen Fi-
nanzmittel 

 
Der Punkt wurde von der Tagesordnung abgesetzt. 
 
 
Punkt 3.8 der Tagesordnung 
V/0354/2011 

Gewährung städtischer Betriebskostenzuschüsse 
für Sportvereine mit vereinseigenen Sportstätten 
sowie Mietkostenzuschüsse; hier: Bewilligung 
2011 für 2010 

 
Herr Temme stimmte für den Stadtsportbund Münster e. V. der Vorlage zu, machte aber auf 
folgende Härtefälle aufmerksam: 
 
1. Finanzielle Einbußen für die zuschussberechtigten Sportvereine, da sich nach 2009 für 

2008 (144 auf 142) erneut der Multiplikator verringert. 2011 für 2010 von 142 auf 139 
Punkte. 

 
2. Unterschiedliche Behandlung der Behindertensportvereine bzw. –abteilungen bei der 

Förderung durch die Stadt und durch den SSB. 
 
Auf Antrag von Herrn Hubert beschloss der Sportausschuss bei 1 Stimmenthaltung (CDU) ein-
stimmig folgende Ergänzung zum Beschlusspunkt 4. der Vorlage: 
 
„Der Sportausschuss nimmt den Bericht zur Situation der Behindertensportvereine in Münster 
(Anlage 6) zur Kenntnis und bewilligt als Einzelbeschluss folgende Zuschüsse: 
Behinderten-Sport Münster e. V.; städt. Zuschuss = 790,50 € 
Reha-Sport-Gemeinschaft Roxel e. V.; städt. Zuschuss = 255,75 € 
Westfalenfleiß, Behindertensportabteilung; städt. Zuschuss = 822,50 €“ 
 
Die zusätzlichen Mittel von 1.868,75 € werden von den verbleibenden Zuschussmitteln (= 
1.637,95  €) dieser Positionen und weiteren Mitteln (= 230,80 €) der Produktgruppe 0801, Zeile 
15 „Transferaufwendungen“ zur Verfügung gestellt. 
 
Abschließend fasste der Sportausschuss bei 1 Stimmenthaltung (CDU) einstimmig folgenden 
Beschluss: 
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Beschlussvorschlag: 
I. Sachentscheidung: 
 
1. Die in den Anlagen 1 und 2 aufgeführten Mitgliedsvereine des Stadtsportbund Münster 

e. V. (SSB) erfüllen alle Bewilligungsvoraussetzungen der Sportförderrichtlinie der Stadt 
Münster. 

 
2. Die in den Anlagen 3 und 4 aufgeführten SSB-Mitgliedsvereine erreichen nicht die richt-

liniengemäß geforderten Mindestmitgliedsbeiträge für 2011. 
 

Entsprechend dem bisherigen Verfahren wird der errechnete Gesamtzuschuss dieser 
Vereine richtliniengemäß in 2011 für 2010 um 25 % gekürzt. 

 
3. Aufgrund fehlender Bewilligungsvoraussetzungen können folgende Vereine, die 2011 

einen Förderungsantrag gestellt haben, nicht gefördert werden: 
 
 - Familien Karate Hiltrup e. V. 
 - Frauen- und Mädchen-Selbstverteidigung und Sport Münster e. V. 
 - Jugendgruppe im Automobilclub Münster e. V. 
 - Keglervereinigung des Münsterlandes e. V. 
 - Reit- und Fahrverein Zum Rieselfeld Münster e. V. 
 
4. Der Sportausschuss nimmt den Bericht zur Situation der Behindertensportvereine in 

Münster (Anlage 6) zur Kenntnis und bewilligt als Einzelbeschluss folgende Zuschüsse: 
 
 Behinderten-Sport Münster e. V.; städt. Zuschuss = 790,50 € 

Reha-Sport-Gemeinschaft Roxel e. V.; städt. Zuschuss = 255,75 € 
Westfalenfleiß, Behindertensportabteilung; städt. Zuschuss = 822,50 € 

 
5. Vor Auszahlung der bewilligten städtischen Betriebs- und/bzw. Mietkostenzuschüsse ist 

die Gemeinnützigkeit der entsprechenden Sportvereine durch den für 2011 gültigen Kör-
perschaftssteuer (Freistellungs-) Bescheid des zuständigen Finanzamtes zu belegen. 

 
6. Veränderungen, die sich aufgrund der Besichtigungsfahrten des Arbeitskreises „Sport-

stätten“ des Sportausschusses ergeben, sind mit dem Zuschuss 2012 für 2011 zu ver-
rechnen. 

 
II. Finanzielle Auswirkungen 
 

Teilergebnisplan 
 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag 
€ 

Bemerkungen 
 

Produktgruppe 0801 Sportentwicklung, Sportanlagen 
und –stätten 

2011 - - 

Zeile 15 Transferaufwendungen - 4.050.890,00 diverse Positio-
nen 

 
Für die Gewährung der städtischen Betriebskostenzuschüsse für die Sportvereine mit vereins-
eigenen Sportstätten sowie Mietkostenzuschüsse stehen für diese Vorlage für 2011 in oben 
genannter Position Sportfördermittel von 683.266,00 € zur Verfügung. 
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Diese Mittel garantieren die Bewilligung des richtliniengemäßen 25 %igen Mietkosten- (= 
39.058,25 €) und 40 %igen Pachtkostenzuschusses (58.260,00 €). 
 
Der Multiplikator verringert sich jedoch – auch nach 2009 für 2008 von 144 auf 142 - gegenüber 
dem Vorjahr (= 142) in 2011 für 2010 auf 139 Punkte. 
 
Die Gesamtzuschussmittel für diese Vorlage verteilen sich wie folgt: 
 
Anlage 1  637.866,66 € 
Anlage 2    39.058,25 € 
Anlage 3      3.141,14 € 
Anlage 4      1.562,00 € 
Anlage 6      1.868,75 € 
 
Die in dieser Position nicht vorhandenen Zuschussmittel von 230,80 € werden durch Sportför-
dermittel der Produktgruppe 0801, Zeile 15 „Transferaufwendungen“ gedeckt. 
 
 
Punkt 3.9 der Tagesordnung 
V/0311/2011 

Betrieb des Bürgerbades Handorf durch den 
Betreiberverein Bürgerbad Handorf e.V. 

 
Der Sportausschuss nahm die Berichtsvorlage zur Kenntnis. Die Initiative des Betreibervereins 
wurde von den Sportausschussfraktionen als Erfolgsmodell eingestuft. Der Sportausschuss 
kam überein, die Verwaltung zu beauftragen, den bis zum 31.07.2011 laufenden Vertrag mit 
dem Betreiberverein unbefristet zu verlängern. 
 
Dem Verfahrensvorschlag, den bestehenden Vertrag für den Zeitraum der mittelfristigen Fi-
nanzplanung (- 2014) zu verlängern, wurde vom Sportausschuss bei 2 Stimmenthaltungen 
(FDP) einstimmig zugestimmt. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Anfragen von Mitgliedern des Sportausschusses 

 
4.1 Zuschüsse an Sportvereine aus dem Sparkassenüberschuss 
 
Herr Klas wies darauf hin, dass in der Vergangenheit Probleme bei der Zuordnung der Vereins-
anträge aufgetreten sind. Oft war nicht ersichtlich, wann welcher Zuschusstopf greift. 
 
Herr Klas könnte sich vorstellen, dass eine Beteiligung des Stadtsportbundes bei der Prüfung 
der Anträge hilfreich ist. Herr Temme signalisierte Beteiligungsbereitschaft. 
 
4.2 Schneelastschäden 
 
Herr Schirwitz teilte auf Anfrage von Herrn Suhre mit, dass die Überprüfung vor allem der Ge-
bäude und Hallen mit Holzträgern (Tragwerksuntersuchung) durch das Amt für Immobilienma-
nagement zurzeit durchgeführt wird. 
 
4.3 Ersatz für die eingestürzte 08-Sporthalle 
 
Herr Drüge verlas als Einbringung für den Sportausschuss und Vorbereitung der Maßnahme 
folgenden gemeinsamen Antrag der SPD- und CDU-Fraktion vom 14.06.2011:  
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„Der Sportausschuss möge beschließen: 
Die Verwaltung wird beauftragt, zu der Sportausschusssitzung im September ein Planungs- und 
Finanzierungskonzept für eine neue Sporthalle im Ostviertel als Ersatz für die Sporthalle Müns-
ter 08 zu erarbeiten. 
Dabei sollen Bedarfssituation, Kosten und Finanzierungsmöglichkeiten (z. B. Landeszuschüsse 
oder andere Drittmittel) aufgezeigt werden.“ 
 
Herr Temme bat auch die Möglichkeit der Förderung durch Schulbaumittel in die Planung ein-
zubeziehen.  
 
Dem vorstehenden gemeinsamen Antrag wurde mit 5 Stimmenthaltungen (Bündnis 90/Die Grü-
nen/GAL, Die LINKE) einstimmig zugestimmt. 
 
4.4 UWG-ödp-Antrag Nr. 36/2011 
 
Herr Temme zeigte Unverständnis für den Antrag der UWG, die im Haushaltsplan 2011 im Zu-
schussbericht in den Anlagen 3 „Vergünstigte Bereitstellung von Immobilien durch Erbbau-
rechtsverträge“ und 4 „Vergünstigte Bereitstellung von Immobilien durch Mietverträge“ aufgelis-
teten Verträge zu überprüfen. 
 
Ziel dieser Überprüfung soll die sukzessive Reduzierung der Verträge mit nicht angemessenen 
Mieten oder Bilanzwerten sein.  
 
Herr Klas zeigte Verständnis für die Sorge des SSB, machte allerdings deutlich, dass dieses 
Verfahren auch z. B. alle Verträge mit Jugendgruppen betrifft und lediglich aus Gründen der 
Transparenz vorgesehen ist. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Herr Schirwitz teilte mit, dass der Hochschulsport und das Sportamt gemeinsam einladen zum 
1. Münsteraner Spitzensport-Forum „Fit in Schule und Studium – Fit für London 2012? - Müns-
ter und sein Engagement für den Leistungssport“. Die Veranstaltung findet am 19.07.2011 ab 
18.00 Uhr im Rathaus statt. 
 
 
Ende der Sitzung: 19.05 Uhr 
 
 
 
gez. Edgar Drüge gez. Ernst Schunke 
Vorsitz Schriftführung 
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